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Im Jahr 2024 waren für die Regionalgruppe Kölner Bucht 7 Termine für Gruppen-
treffen angesetzt.  
 

Der Plan war, dass erfreulicherweise ein langjähriges Gruppenmitglied, Herr Helf, 
die Gruppenleitung in diesem Jahr übernehmen sollte. Dies hatten wir Ende des 

letzten Jahres vorbereitet, beim Treffen am 13.11.2023 in die Wege geleitet und 
auch entsprechend kommuniziert. Wir vereinbarten, dass ich mich von Ludwigs-
burg aus online zu den einzelnen Terminen zuschalte, um bei fachlichen Fragen zu 

unterstützen.  
 

Wie so oft, kommt es im Leben anders als man denkt!  
 
Der Termin am 06.02.2024 fand noch im Universitätsklinikum statt – ich nahm 

von Ludwigsburg aus über Zoom teil. Da ich die Teilnehmer von Köln schon lange 
kenne und wir sehr miteinander verbunden sind, war es ein intensiver und herzli-

cher Austausch.  
 

Immer wiederkehrende Themen, die bei den Treffen zur Sprache kommen, sind 

z.B. Operationen, Enzyme, Ernährung, IPMN, Diabetes 3c, akute und chronische 

Bauchspeicheldrüsenentzündungen, insbesondere Bauchspeicheldrüsenkrebs, 

Chemotherapien, Vitaminstatus, Reha, Schwerbehinderung u.v.m. 

Herr Helf deutete bereits im März 2024 in einem Telefonat an, dass sich seine 

berufliche Situation gerade verändert und er noch nicht weiß, wohin die Entwick-

lung geht. Das ließ nichts „Gutes“ ahnen in Bezug auf seine weitere Gruppenlei-

tung. 

Den Folgetermin am 30.04.2024 nahm ich selbst wieder vor Ort in Köln wahr.  

Zusammen mit Herrn Helf statteten wir dem dortigen Paritätischen einen Besuch 

ab. Da wir uns aus verschiedenen Gründen räumlich verändern wollten, standen 

wir schon seit einiger Zeit mit der zuständigen Dame in Kontakt und bekamen 

erfreulicherweise auch einen Raum für unsere künftigen Treffen zur Verfügung ge-

stellt.  

So konnte dort bereits das Juli-Treffen stattfinden, zu dem ich dann wieder online 

zugeschaltet war. Die Resonanz der Teilnehmer auf die neuen Räumlichkeiten war 

durchweg positiv. 

Der Termin am 20.08.2024 musste leider wegen Urlaub von Herrn Helf und auch 

mehrerer Krankheitsfälle seitens der Teilnehmer ausfallen. 

Anfang September erhielt ich einen Anruf von Herrn Helf, der meine Befürchtungen 

vom Frühjahr wahr werden ließ. Er kündigte an, wegen beruflicher und  
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privater Veränderungen der Gruppe ab November nicht mehr zur Verfügung zu 

stehen.  

Wir beschlossen, in einem nächsten Schritt erst einmal die Gruppenmitglieder 

über sein Ausscheiden zu informieren und danach gemeinsam Lösungen zu fin-

den, wie es in Zukunft weitergehen soll. 

Aus diesem Grund haben wir die Präsenzgruppe am 15.10.2024 zusammen vor 

Ort abgehalten. 

Zunächst verabredeten wir uns mit Frau N. vom Paritätischen, wo wir ja erst vor 

kurzem kostenlos einen Raum zur Verfügung gestellt bekamen. Wir informierten 

sie darüber, dass die Gruppe als Präsenz Gruppe nicht mehr abgehalten wird.  

Sie bedauerte dies sehr, gab uns aber die Zusage, dass wir, sollte sich später 

doch noch etwas ändern, jederzeit wiederkommen dürfen und wir Räumlichkeiten 

bekommen. 

Beim anschließenden Gruppentreffen, die dem es auch großes Verständnis gab für 
Herrn Helfs Entscheidung, diskutierten wir verschiedene Alternativen, wie es wei-
tegehen könnte. 

 
Es war mir nicht möglich, dass ich die Leitung vor Ort in Köln wieder übernehme. 

Zeitlich und finanzielle Gründe sprachen dagegen, nicht zuletzt meine Gesundheit. 
 

Wir kamen zu dem für alle und für den Moment zufriedenstellenden Ergebnis, mit 

Online Treffen für die Region Kölner Bucht weiterzumachen. Es war der aus-

drückliche Wunsch der Gruppe, die Gruppentreffen wir bisher stattfinden zulas-

sen- aber Online – und so hat auch der letzte Termin dieses Jahres am 

10.12.2024 online stattgefunden. 

Wir einigten uns auf wiederkehrende Online Termine, die Terminliste sowie ein 

entsprechender Link werden den Teilnehmern zugesandt. 

Es bleibt abzuwarten, ob und inwieweit die Gruppe für 2025 dieses Angebot an-

nimmt und nutzt.  

 
 
Katharina Stang 
(Gruppenleitung) 


